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b) Sie plünderten und zerstörten die Häuser der
Juden.

c) Sie wollten ihre Schuldbriefe bei dieser Gelegenheit
vernichten.

d) Sie wünschten in den Besitz der aufgehäuften Reich-
t ü m e r zu kommen.

399. Was für eine Erscheinung sind die Flagellanten?

1. Sie verbreiteten sich in kürzester Zeit über ganz
Deutschland:

a) Sie wollten durch ihre Bußübungen den göttlichen
Zorn besänftigen.

b) Sie hofften durch ihre Gebete die herannahende Pest
abzu wehren.

c) Sie forderten durch ihre Reden vielfach zum J uden-
m o r d auf.

2. Sie wurden durch die vereinigte weltliche und k i r eil -

liehe Macht unterdrückt:

a) Einzelne Städte verweigerten ihnen den Einzug
in ihre Mauern.

b) Eine päpstliche Bulle verbot ihnen ihre Wande¬
rungen.

400. Was ist unter dem „schwarzen Tod“ zu verstehen?

1. Die Krankheit (Beulenpest) drang vom Südabhange des
Himalaya her durch das Morgenland nach dem Mittel¬
ländischen Meere vor:

a) Sie tritt im Herbste 1348 in Kärnten und Steier¬
mark auf.

b) Sie dringt über Mähren nach Bayern vor.
c) Sie verbreitet sich 1349 von Südfrankreich über

Schweiz und Elsaß nach Mittel- und Nord¬
deutschland.

d) Sie verschont im allgemeinen Böhmen, Schlesien
und Polen.

2. Das Auftreten der Krankheit blieb für die politische und
kulturelle Geschichte ohne nachteilige Wirkung:

a) Trotz des bedeutenden Menschenverlustes wurde der mächtige
Aufschwung von Handel und Gewerbe nicht
beeinträchtigt.

b) Trotz der vielfach verzeichneten Greuel und Frevel
war doch die Menschheit nicht in besondere Ver¬

wilderung geraten:
a) Sie entsprachen dem Charakter der Zeit,
ß) Sie traten ähnlicher w eise auch vor jener

Zeit auf.


